Wanderungsmotive Seite 1

INHALTSVERZEICHNIS

1 Befragungsdaten 2
2 Umzugsgriinde 3
3 Wohnortpraferenz 4
4 Weg- bzw. Zuzugsgrinde 5
5 Wohn- und Lebensqualitat 8
6 Wohnungsvermittiung 12
7 Eigentum oder Miete 12
8 Wohnung oder Haus 14
9 Wohnfléche 16
10 HaushaltsgréBe/Haushaltstyp 18
11 Wegzeit und Verkehrsmittelwahl zur Arbeit/Ausbildung 20
12 Rickkehrabsicht 23
13 Strukturdaten 24
14 Stadt-Umland-Konkurrenz 28
15 Anhang 29

sted



Wanderungsmotive Seite 2

1 Befragungsdaten

Befragter Personenkreis:
Personen, die im Jahr 2000 mit Hauptwohnsitz von Linz weggezogen bzw. nach Linz
zugezogen sind, im Alter zwischen 18 und 75 Jahren.

Die Grundgesamtheit der Befragten stimmt in folgenden Bereichen nicht mit der Zahl aller im
Jahr 2000 Gewanderten Uberein:

- Ins Ausland abgewanderte Personen wurden nicht befragt. Hierbei handelt es sich zu ca.
70% um Auslénder.

- Personen, die im Jahr 2000 von Linz wegzogen, inzwischen aber von der beim Wegzug
aus Linz angegebenen Adresse wieder weiterzogen, konnten nicht befragt werden

- Personen, die im Jahr 2000 nach Linz zuzogen, inzwischen aber wieder wegzogen,
wurden ebenfalls nicht befragt.

Befragungszeitraum: Februar/Marz 2002

Befragungsart: Postalische Befragung / Zufallsstichprobe

Wegziige
Zustellbare Fragebdgen 3.083 3.121
Auswertbare Fragebégen 1.097
Antwortquote 35,6%

Ste
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2 Umzugsgriinde

Die Befragung unterscheidet zwischen Umzugsgriinden und Wegzugs- bzw. Zuzugsgriinden.
Ein(e) Umzugswunsch/-notwendigkeit muss nicht unbedingt in einem Wegzug von oder einem
Zuzug nach Linz resultieren.

50 bzw. 60 % der Umziige haben private/persdnliche Griinde. Bei den (brigen Griinden
unterscheiden sich die Zuwanderer und die Abwanderer gravierend.

Bei den Zuwanderern ist nach den privaten/persénlichen Griinden die zweite groBe Ursachen-
gruppe Beruf bzw. Ausbildung.

Bei den Abwanderern dominieren wie erwahnt ebenfalls die privaten/persénlichen Griinde.
Danach folgt das Thema Wohnen mit allen seinen Facetten wie leistbares Eigentum,
Wohnungs- und Wohnumfeldqualitat, Umwelt, Infrastruktur usw..

In vielen Fallen gibt es nicht einen einzigen Beweggrund fiir den Umzug, sondern mehrere.
Deshalb wurde zusatzlich das Hauptmotiv fiir den jeweiligen Umzug abgefragt.

UMZUGSGRUNDE MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Was waren die Griinde fiir Ihren Umzug? STADTFORSCHUNG

(Mehrfachnennungen maglich)

private/persdnliche Griinde (Heirat, Griindung
eines eigenen Haushalts, Scheidung usw.) ....... 60 %
Erwerb von Eigentum (Wohnung, Haus) ...........
die Wohnung/das Haus (zu klein, zu groB,
schlecht ausgestattet, zu teuer usw.) ...............
die Wohngegend
(zu laut, zu dicht verbaut usw.) .......ccccoceuveneenn.
berufliche Griinde
(Arbeitsplatzwechsel, Nahe zum Arbeitsplatz) ..
Ausbildung, Studium
(Beginn oder Ende einer Ausbildung usw.) .......
SONSHIZES ©uueeeeiee e,
weiB nicht, keine Angabe ..........ccooveviiiiiiiiinnnns
0 10 20 30 40 50 60 70
Prozent
Wanderungsbefragung [ | Wegziige B Zuzige

der Stadt Linz
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UMZUGSGRUNDE - HAUPTMOTIV

Frage: Und was war der wichtigste Grund fir |hren Umzug?
(Bitte nur eine Antwort ankreuzen)

MAGISTRAT LINZ

private/personliche Griinde (Heirat, Grindung
eines eigenen Haushalts, Scheidung usw.) .......

Erwerb von Eigentum (Wohnung, Haus)

die Wohnung/das Haus (zu klein, zu groB,
schlecht ausgestattet, zu teuer usw.) ...............

berufliche Griinde
(Arbeitsplatzwechsel, Nahe zum Arbeitsplatz) ..

die Wohngegend
(zu laut, zu dicht verbaut UsW.) .......cccovueerennne..

Ausbildung, Studium
(Beginn oder Ende einer Ausbildung usw.) .......

Sonstiges

weiB nicht, keine Angabe

Wanderungsbefragung
der Stadt Linz

3 Wohnortpraferenz

WOHNORTPRAFERENZ

Y202_8

AMT FUR
STADTFORSCHUNG
41 %
0 10 20 30 40 50 60 70
Prozent
B Wegziige B Zuzige
MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
STADTFORSCHUNG

Frage: Welcher der folgenden Satze trifft auf Sie zu?

Wegziige
12 % weiB nicht,
keine Angabe

24 % Eigentlich ware
ich lieber

in Linz geblieben.

30 % Die Wohnge-
meinde war mir

letztendlich egal.

9 % weiB nicht,
keine Angabe

10 % Eigentlich ware

ich lieber

in der friheren
Wohngemeinde
geblieben.

Die Wohnge-
meinde war mir
letztendlich egal.

18 %

Wanderungsbefragung
der Stadt Linz

34 % Ich habe gezielt

eine Wohung/
ein Haus

auBerhalb von
Linz gesucht.

Zuziige

63 % Ich habe gezielt
eine Wohung/
ein Haus
in Linz gesucht.

N
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4 Weg- bzw. Zuzugsgriinde
4.1 Offene Frage

Bei den Wegzugsgriinden tritt der Preis als zuséatzliches Argument in Erscheinung. Die
Erfillung der Wiinsche im Bereich Wohnen ist untrennbar mit der Finanzierung verbunden.
Personen/Familien, die sich im Bereich des Wohnens verdndern wollen, sind berwiegend
Preis-Leistungs-Optimierer, d. h. sie wollen unter den vorgegebenen Angeboten ihre
Wohnvorstellungen zu einem moglichst glinstigen Preis realisieren bzw. umgekehrt mit den
ihnen zur Verfigung stehenden finanziellen Mitteln ihre Wohnwiinsche moglichst weitgehend
erfiillt bekommen.

Bei den Zuzugsgriinden stehen berufliche Griinde wieder im Vordergrund, sie werden vor den
privaten/persdnlichen Griinden an erster Stelle gereiht.

Bei den Wegzligen dominiert die Gruppe der 26- bis 35-Jahrigen, bei den Zuziigen tritt die
Gruppe der 18- bis 25-Jahrigen stérker in Erscheinung.

WEGZUGSGRUNDE AUS LINZ MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Warum sind Sie aus Linz weggezogen? STADTFORSCHUNG

Notieren Sie bitte, warum Sie nicht in Linz eine
andere Wohnung/ein anderes Haus bezogen haben.

Anmerkung:

Diese Frage war eine offene Frage ohne vorgegebene Antwort-
varianten im Fragebogen. Die Antworten wurden vom Amt fir
Stadtforschung den nachfolgenden Antwortkategorien zugeordnet.

glinstigerer Preis ......ooocovviiiiiiiiiiiiiiecieccieen, ‘ ‘ 26 °/
private/personliche Griinde ..........ccccccvvevunnenn.. : ‘ 21 %
WONNQUATIEAL ©..vveeeeeeee e, | 1%%
berufliche Grinde ........ccoceveveeereeereeeenanennn, ‘ | 14%
kein(e) passende(s) Wohnung/Haus gefunden .. :| 6%
AUSDITAUNG .ot L J3%
Parkplatzprobleme .........ccocveveeeeeeeeeeeeeeeenanns L J3%
SONSHIZES vt eee e :' 1072
0 10 20 30 40
Wanderungsbefragung FIrOZOIT

der Stadt Linz

Anmerkung: In der Kategorie ,giinstigerer Preis" wurden Antworten betreffend ,,zu hohe Grundstiickspreise in Linz“, ,Preise fur Eigentums-
wohnungen/Hauser in Linz zu hoch”, ,,Hohe der Miete", ,schlechtes Preis-/Leistungsverhaltnis in Linz" u. a. zusammengefasst.
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ZUZUGSGRUNDE NACH LINZ MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Warum sind Sie nach Linz zugezogen? STADTFORSCHUNG

Notieren Sie bitte, warum Sie nicht in der friheren Wohngemeinde
eine andere Wohnung/ein anderes Haus bezogen haben.

Anmerkung:

Diese Frage war eine offene Frage ohne vorgegebene Antwort-
varianten im Fragebogen. Die Antworten wurden vom Amt fir
Stadtforschung den nachfolgenden Antwortkategorien zugeordnet.

berufliche Grinde .........c.cccoveevvieeeiueeiirieeineens : : 33 %
private/persdnliche Griinde ...........ccoceveeeennen.. ‘ 26 %,
AUSDITAUNE ..o 9 %

Verkehrsverbindungen ........c.ccceeeveiveeiveeenenne. 6 %

zentrale Lage, Stadtleben .........ccccoevvvvivurennee. 5%

INFrAStIUKLUL ©.vveeeeeee e 4%

Freizeitmoglichkeiten, kulturelle Moglichkeiten L Ja%
kein(e) passende(s) Wohnung/Haus gefunden .. L ]3%

GUNSLIGEIEr PreiS ..veivveieieieeieeeee e eeeeeee e L 13%
SONSEIZES wvvveeiievieeeicee e e e e e ‘ 11 %

0 10 20 30 40
Wanderungsbefragung Prozent

der Stadt Linz
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4.2 Geschlossene Frage

Bei der geschlossen Frage hinsichtlich Weg- bzw. Zuzugsgriinde werden die Vorstellungen
dieser beiden Gruppen aber auch die Unterschiede zwischen diesen beiden Gruppen noch

deutlicher.
WEGZUGE - GRUNDE MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
STADTFORSCHUNG

Frage: Wie wichtig waren bei Ihrer Entscheidung - von Linz in die
neue Wohngemeinde zu ziehen - die folgenden Griinde?

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

Umweltqualitt .....ooooniiiii e
Umgebung/Landschaft in der neuen Gemeinde
Hoéhe der Mietkosten/monatlichen Belastungen
wunschgemaBe Wohnung/wunschgemaBes Haus
N&he zum Arbeits-/Ausbildungsplatz .............c..cocu....
Freizeitmoglichkeiten ........cooooviiiiiiiiiiiiiiieeieeens
Parkmoglichkeiten fur Kraftfahrzeuge .......................
Né&he zu Bekannten/Freunden/Verwandten ................
Spielmoglichkeiten fur die Kinder ...............
Né&he zur Schule der Kinder ...................

Zusammensetzung der Nachbarschaft .........
wunschgemaBes Grundstick fur Hausbau ....
preisglinstigeres Grundsttick fur Hausbau ....
preisglinstigeres Wohnungseigentum .............c.ceeeeune

100 90 80 70 60 50 40 30 20 10 0

FO5

Prozent
I schr wichtig I eher wichtig
trifft nicht iB nicht, keine Angab

[ ] trifft nicht zu [ ] weiB nicht, keine Angabe Wanderungsbefragung
[ ] eher unwichtig Il Vollig unwichtig der Stadt Linz
ZUZUGE - GRUNDE MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
STADTFORSCHUNG

Frage: Wie wichtig waren bei Ihrer Entscheidung - von der friheren Wohngemeinde
nach Linz zu ziehen - die folgenden Griunde?

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

N&he zum Arbeits-/Ausbildungsplatz .............cccceeneee.
Angebot an &éffentlichen Verkehrsmitteln ....
Einkaufsmoglichkeiten ..........cccoiiiiiiiiinins
Freizeitmoglichkeiten .........
medizinische Versorgung ......c.cooevueeiuiiiniiieiianiiaaannans
stadtische AtMOSPhAare .......cccoeuviiiiiiiiiiiiiie e
Nahe zu Bekannten/Freunden/Verwandten ...
kulturelles Angebot ........cocoviiiiiiiiiiiiiiiinn,
Umweltqualitdt .....cooviiiiii e
Hoéhe der Mietkosten/monatlichen Belastungen

wunschgemaBe Wohnung/wunschgemaBes Haus
Umgebung/Landschaft in Linz ..........cooveiiiiiiininan.
Néhe zur Schule der Kinder .........cooiiiiiiiiiiiiinians
Spielmoglichkeiten fur die Kinder ..........cccooveievinnenn..
Zusammensetzung der Nachbarschaft
wunschgemaBes Grundstick fir Hausbau .................

100 90 80 70 60 50 40 30 20 10 0

Prozent
Il schr wichtig [ eher wichtig
[ ] trifft nicht zu [ ] weiB nicht, keine Angabe A
[[] eher unwichtig I vollig unwichtig der Stadt Linz

® ste
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5 Wohn- und Lebensqualitat

WEGZUGE - WOHN- UND LEBENSQUALITAT MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Wie beurteilen Sie in Bezug auf Ihre personlichen Bedirfnisse STADTFORSCHUNG

insgesamt die Wohn- und Lebensqualitat in Linz und in lhrer
neuen Wohngemeinde?

frithere Wohngemeinde Linz neue Wohngemeinde
(Durchschnittsnote: 2,4) (Durchschnittsnote: 1,6)

2% 17 % 2%
2% ° 1%
7 % 6 %

o, O,
31 % 38 % 53 %

41 %
I schr sut (Note 1) B sut (Note 2) B schr sut (Note 1) B <ut (Note 2)

[ | mittelmaBig (Note 3) || schlecht (Note 4) [0 mittelmaBig (Note 3) [ |schlecht (Note 4)

| |sehrschlecht (Note 5) | | weiB nicht, | | weiB nicht,

keine Angabe keine Angabe
Wanderungsbefragung
der Stadt Linz
F12_12
ZUZUGE - WOHN- UND LEBENSQUALITAT MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Wie beurteilen Sie in Bezug auf Ihre persénlichen Bediirfnisse STADTFORSCHUNG

insgesamt die Wohn- und Lebensqualitat in Ihrer frilheren
Wohngemeinde und in Linz?

frithere Wohngemeinde neue Wohngemeinde Linz
(Durchschnittsnote: 2,1) (Durchschnittsnote: 2,0)
4 % 3%
1% 1% o
6% 30 % 3% a2
21 % 15 %
38 % 49 %
- sehr gut (Note 1) - gut (Note 2) - sehr gut (Note 1) - gut (Note 2)
[ mittelmaBig (Note 3) || schlecht (Note 4) [E0] mittelmaBig (Note 3) [ | schlecht (Note 4)
| |sehr schlecht (Note 5) | | weiB nicht, | |sehr schlecht (Note 5) | | weiB nicht,
keine Angabe keine Angabe
Wanderungsbefragung

der Stadt Linz
El12_12

1]l

"o seed
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by gut
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Die nachfolgende Grafik illustriert in Verbindung mit dem Wohnsitzvergleich auf Seite 10f die
unterschiedlichen Anspriiche und Erwartungshaltungen von Abwanderern und Zuwanderern.
Jede dieser beiden Gruppen hat sich im Durchschnitt - in unterschiedlichem AusmaB - in
ihrer Wohn- und Lebensqualitat verbessert.

Der Vergleich auf Seite 10f zeigt nicht nur, dass die Vor- und Nachtteile einer Stadt wie Linz,
aus der Sicht der Zu- und Abwanderer unterschiedlich gesehen werden, sondern ermdéglicht
auch eine zusatzliche Differenzierung dieser beiden Bevdlkerungsgruppen.

WOHN- UND LEBENSQUALITAT MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Wie beurteilen Sie in Bezug auf |hre personlichen Bedirfnisse STADTFORSCHUNG

insgesamt die Wohn- und Lebensqualitat in Linz und
in lhrer neuen (bzw. fritheren) Wohngemeinde?

Durchschnittsnoten

Antwortméglichkeiten:

sehr gut (Note 1)

gut (Note 2)
mittelmaBig (Note 3)
schlecht (Note 4)
sehr schlecht (Note 5)

© Zuzlge
©® Wegziige
Stadt neue bzw. frihere
Linz Wohngemeinde
Wanderungsbefragung

der Stadt Linz

YzZ12

LN

"o se0d

®be aut
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BESSER IN LINZ MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Wenn Sie die beiden Wohnsitze miteinander vergleichen: STADTFORSCHUNG

Was gefallt Ihnen in Ihrer neuen (bzw. fritheren) Wohngemeinde
besser, und was gefallt lhnen in Linz besser?

Anmerkung:

Diese Frage war eine offene Frage ohne vorgegebene Antwort-
varianten im Fragebogen. Die Antworten wurden vom Amt fir
Stadtforschung den nachfolgenden Antwortkategorien zugeordnet.

Einkaufsmoglichkeiten .......c.cocooeiieviiiiieiiinieeiinnns
Freizeit- und Unterhaltungsméglichkeiten
6ffentliche Verkehrsmittel ...
Infrastruktur ...
Arbeitsplatz .......vvoiiiiiiii
kulturelles Angebot ........coeveviiiiiiiieiiieeei e
zentrale Lage, kein Auto notwendig ......................
Schulen, Ausbildung, Kinderbetreuung .................
medizinische VErsorgung ........cccoeeeeveeeeeenineeennnnenns
Nahe zu Verwandten und Bekannten ....................
Umwelt-, Lebensqualitat ..........ccoovevvviiieiiiieninnnnns
Verkehr ..o
Uberschaubarkeit .........ccveveerieieieeieiesieseeieeineas
BevOIKEerung ......vveviiieiiiieeee e
Verwaltungsangelegenheiten .........ccoevvviiieeeiennn.
Wohnqualitdt ......ooovieiirie e,
Anonymitat ...ooovviiiii e

geringere KOSteN ......cooovvviviiiiiiiiiiie e e

40

Prozent

B Wegziige

Wanderungsbefragung = Zuzlige
der Stadt Linz g

Yz07_2
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BESSER IN DER NEUEN BZW. FRUHEREN WOHNGEMEINDE MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Wenn Sie die beiden Wohnsitze miteinander vergleichen: STADTFORSCHUNG

Was gefallt lhnen in lhrer neuen (bzw. friiheren) Wohngemeinde
besser, und was gefallt Ihnen in Linz besser?

Anmerkung:

Diese Frage war eine offene Frage ohne vorgegebene Antwort-
varianten im Fragebogen. Die Antworten wurden vom Amt fir
Stadtforschung den nachfolgenden Antwortkategorien zugeordnet.

Umwelt, Wohnen im Griinen, ruhige Lage

Nachbarschaft, soziale Kontakte .........cccccoeevennnnn.

Freizeitmoglichkeiten ........cccovviviiiiiiiiiiiiiiiiccis

Wohnqualitat .......ocooviiiiiiiiiie e,

Parkmoglichkeiten .........oooooviiiiiiiiiiiiiiiiiieeeeee

glinstigere(s) Wohnung/Haus/Baugriinde

kinderfreundlich ..........ccooiiiiiiiiii e,

Verkehrsverbindungen ........c.covevevieviiinneeiiineniiins

Arbeitsplatz .......ooveviiiiii e,

Nahe zu Verwandten und Bekannten ....................

Einkaufsmoglichkeiten, Infrastruktur ....................

Eigentum ...

Verwaltungsangelegenheiten ...........cccoeeevvveeeiinnnnns

Schulen, Ausbildung, Kinderbetreuung .................

kleine Gemeinde, Ubersichtlich .........cccvveiiniininn.

Leben Dilliger .ouuuviieiieiiiiie e

NICOES weeeieiie e
SONSHIZES wevviiieiiiiiii e
70
Prozent

B Wegziige (neue Wohngemeinde)
Wanderungsbefragung B Zuziige (friihere Wohngemeinde)
der Stadt Linz

YZ07_1
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6 Wohnungsvermittlung

WOHNUNGSVERMITTLUNG

MAGISTRAT LINZ

AMT FUR
Frage: Wie haben Sie Ihre neue Wohnung/lhr neues Haus gefunden? STADTFORSCHUNG
private Vermittlung (z. B. durch Bekannte/ ‘ ‘ ‘ m 41 %
Verwandte USW.) .....ociiiiiiiiiiiiiiiiii e ‘ ‘ ‘ | 34 %!
: ‘ 28 % i
INSErat «.eeei e ‘ 121 % i 3
| 10 % : : :
Bautrager/Genossenschaft ..........ccocoooveiiiinin. ‘ ‘ | 24 %! }
— 7% : : :
MaKIEE e 5 %! 3 ; ;
- 2% | : : :
Vermittlung durch Arbeitgeber ....................... 8%
— l 1 % i i i
SONSHIZES iniii i 7 % 3 3 3
= 5 %! ! ! !
weiB nicht, keine Angabe ..........c.ciiiiiiiii 4%
o} 10 20 30 40 50
Prozent
T Wegzige [ ] Zuzuge

Wanderungsbefragung
der Stadt Linz

7 Eigentum oder Miete

YZ06

Der Anteil der von Eigentum in Miete wechselnden Zuwanderer erklart sich in hohem MaBe
aus dem Umstand, dass viele Zuwanderer aus dem elterlichen Haushalt kommend in Linz

einen eigenen Haushalt griinden.

EIGENTUM ODER MIETE

MAGISTRAT LINZ

AMT FUR
Frage: Wie haben Sie zuletzt gewohnt und wie wohnen Sie STADTFORSCHUNG
in lhrer neuen Wohngemeinde?
37 %
von Miete in Miete ......ccooviiiiiiiiiiiiiiiiiien, I 43 %
37 %
von Miete in Eigentum ...,
von Eigentum in Eigentum ..............ocooiiiln,
von Eigentum in Miete .........ccoooiiiiiiiiiiiiinn,
weiB nicht, keine Angabe ..........cocviiviiiiiiinnnn.
(o] 10 20 30 40 50 60 70
Prozent
B Wegziige B Zuzige

Wanderungsbefragung
der Stadt Linz

YZO8WST
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WEGZUGE - EIGENTUM ODER MIETE MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Wie haben Sie zuletzt in Linz gewohnt und wie wohnen Sie STADTFORSCHUNG
in lhrer neuen Wohngemeinde?
frithere Wohngemeinde Linz neue Wohngemeinde

4% 15 % 11 %
12 %
46 %
46 %
35 %
31 %
- Eigentum - Eigentum
- private(s) Mietwohnung/-haus - private(s) Mietwohnung/-haus
|:| Genossenschaftsmietwohnung |:| Genossenschaftsmietwohnung
D weiB nicht, keine Angabe D weiB nicht, keine Angabe
F08_13
ZUZUGE - EIGENTUM ODER MIETE MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Wie haben Sie zuletzt gewohnt und wie wohnen Sie STADTFORSCHUNG
an lhrem neuen Wohnort in Linz?
frithere Wohngemeinde neue Wohngemeinde Linz

10 % 7% 16 %
14 % 289
41 %
36 %
38 %

- Eigentum

- private(s) Mietwohnung/-haus

- Eigentum
- private(s) Mietwohnung/-haus

|:| Genossenschaftsmietwohnung |:| Genossenschaftsmietwohnung

D weiB nicht, keine Angabe D weiB nicht, keine Angabe

E08_13
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8 Wohnung oder Haus

WEGZUGE - HAUSTYP

Frage: Wie haben Sie zuletzt in Linz gewohnt und wie wohnen Sie

in lhrer neuen Wohngemeinde?

friihere Wohngemeinde Linz

11 % 9 %

3%

77 %

- Reihenhaus/Ein(Zwei-)familienhaus
- Wohnhaus (mehr als 2 Wohnungen)
|:| Wohnheim (Studenten-, Altersheim usw.)

|:| weiB nicht, keine Angabe

ZUZUGE - HAUSTYP

Frage: Wie haben Sie zuletzt gewohnt und wie wohnen Sie

an lhrem neuen Wohnort in Linz?

frithere Wohngemeinde

13 %
1%

44 %

42 %

B reinenhaus/Ein(Zwei-)familienhaus
- Wohnhaus (mehr als 2 Wohnungen)
|:| Wohnheim (Studenten-, Altersheim usw.)

|:| weiB nicht, keine Angabe

MAGISTRAT LINZ

AMT FUR
STADTFORSCHUNG

neue Wohngemeinde

46 %

B Reihenhaus/Ein(Zwei-)familienhaus
- Wohnhaus (mehr als 2 Wohnungen)
|:| Wohnheim (Studenten-, Altersheim usw.)

|:| weif3 nicht, keine Angabe

F08_24

MAGISTRAT LINZ

AMT FUR
STADTFORSCHUNG
neue Wohngemeinde Linz
10 %
76 %

B Rreinenhaus/Ein(Zwei-)familienhaus
- Wohnhaus (mehr als 2 Wohnungen)
|:| Wohnheim (Studenten-, Altersheim usw.)

|:| weiB nicht, keine Angabe

E08_24

Uz

"o se0d
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Ahnlich wie in Punkt 7 (Eigentum/Miete) erklart sich der Anteil der aus einem Ein- oder
Zweifamilienhaus in ein Wohnhaus mit mehr als zwei Wohnungen wechselnden Zuwanderer in
hohem Maf3 aus dem Umstand, dass viele aus dem elterlichen Haushalt nach Linz kommen.

WOHNUNG ODER HAUS MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Wie haben Sie zuletzt gewohnt und wie wohnen Sie STADTFORSCHUNG

in lhrer neuen Wohngemeinde?

von Haus in Haus ......ccooeevviiiiiiiiieiieeeieeen,

von Haus in Wohnung ........cccoeviivviiiieeinnnes 36 %

37 %
von Wohnung in Wohnung .......cc.cceevvveinnnnes 36 %

38 %
von Wohnung in Haus ........cccccceeveeviieeinnnnnnns
weiB nicht, keine Angabe .........cc.ccevviiiiinnns

0 10 20 30 40 50 60 70
Prozent

Anmerkung:
Wohnheim wurde zu Wohnung gezahit. - Wegziige - Zuziige

Wanderungsbefragung
der Stadt Linz

YZO8WOH
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9 Wohnfldache

WEGZUGE - WOHNFLACHE

Frage: Wie haben Sie zuletzt in Linz gewohnt und wie wohnen Sie

in lhrer neuen Wohngemeinde?

frithere Wohngemeinde Linz
(Durchschnitt 69 m?2)

5% 15 %
8%

27 %
45 %

Il bis 40 Quadratmeter
Il 41 bis 60 Quadratmeter
[ 61 bis 100 Quadratmeter
[ ]uber 100 Quadratmeter
[ ]weiB nicht, keine Angabe

ZUZUGE - WOHNFLACHE

Frage: Wie haben Sie zuletzt gewohnt und wie wohnen Sie
an lhrem neuen Wohnort in Linz?

frithere Wohngemeinde
(Durchschnitt 98 m?2)

11 % 14 %

13 %
31 %

31 %

Il bis 40 Quadratmeter
Il 41 bis 60 Quadratmeter
[ 61 bis 100 Quadratmeter
[ ]aber 100 Quadratmeter
[ ]weiB nicht, keine Angabe

MAGISTRAT LINZ

AMT FUR
STADTFORSCHUNG
neue Wohngemeinde
(Durchschnitt 106 m?)
6 %
12 %
37 %

Il bis 40 Quadratmeter
I 41 bis 60 Quadratmeter
I 61 bis 100 Quadratmeter
[ aber 100 Quadratmeter
[ ] weiB nicht, keine Angabe

F08_56

MAGISTRAT LINZ

AMT FUR
STADTFORSCHUNG

neue Wohngemeinde Linz
(Durchschnitt 68 m?2)

17 %

30 %

I bis 40 Quadratmeter
Il 41 bis 60 Quadratmeter
[ 61 bis 100 Quadratmeter
[ ] aber 100 Quadratmeter
[ ]weiB nicht, keine Angabe

E08_56
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afs-demoskopie

Im Zusammenhang mit der Verminderung der durchschnittlichen Wohnflache, die den
Zuwanderern in Linz zur Verfligung stehen, ist zu beachten, dass sich gleichzeitig auch die
HaushaltsgréBe erheblich andert. Die durchschnittlich pro Person verfligbare Wohnflache wird
etwas groBer.

WOHNFLACHE MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Wie wohnen/wohnten Sie in Linz und wie STADTFORSCHUNG

in lhrer neuen (bzw. friiheren) Wohngemeinde?

Durschschnitt in Quadratmeter

106
98
@ Zuzlge
69
68 ©® Wegziige
Stadt neue bzw. friihere
Linz Wohngemeinde
Wanderungsbefragung
der Stadt Linz
YZO8FLA
WOHNFLACHE PRO PERSON MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Wie wohnen/wohnten Sie in Linz und wie STADTFORSCHUNG
in lhrer neuen (bzw. fritheren) Wohngemeinde?
Durschschnitt in Quadratmeter
@ Zuzlge
©® Wegzlge
Stadt neue bzw. frithere
Linz Wohngemeinde
Wanderungsbefragung

der Stadt Linz

YZO8FPP
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Wanderungsmotive Seite 18

10 HaushaltsgroBe/Haushaltstyp

WEGZUGE - HAUSHALTSGROSSE MAGISTRAT LINZ

AMT FUR
Frage: Wie haben Sie zuletzt in Linz gewohnt und wie wohnen Sie STADTFORSCHUNG

in lhrer neuen Wohngemeinde?

friihere Wohngemeinde Linz
(Durchschnitt 2,5 Personen)

neue Wohngemeinde
(Durchschnitt 2,6 Personen)

4 % 3% 17 %
2% 23 % 2% °
5% 3%
15 % 17 %
o 35 %
21 % 30 % 23 %
- 1 Person - 1 Person
- 2 Personen - 3 Personen - 2 Personen - 3 Personen
|:| 4 Personen |:| 5 Personen |:| 4 Personen |:| 5 Personen
|:| tber 5 Personen |:| weif3 nicht, |:| Giber 5 Personen |:| weil3 nicht,
keine Angabe keine Angabe
F08_78
ZUZUGE - HAUSHALTSGROSSE MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Wie haben Sie zuletzt gewohnt und wie wohnen Sie STADTFORSCHUNG
an lhrem neuen Wohnort in Linz?
friihere Wohngemeinde neue Wohngemeinde Linz
(Durchschnitt 3,2 Personen) (Durchschnitt 2,3 Personen)
6 % o 4 %
8 % 16 % 2%
4 % 33 %
0,
10 % 9%
20 % 15 %
20 %
20 % 33 %

- 1 Person

- 2 Personen - 3 Personen
|:| 4 Personen |:| 5 Personen
|:| Gber 5 Personen |:| weif3 nicht,

keine Angabe

- 1 Person

- 2 Personen - 3 Personen
|:| 4 Personen |:| 5 Personen
|:| Giber 5 Personen |:| weif3 nicht,

keine Angabe

E08_78

LN
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afs-demoskopie

HAUSHALTSGROSSE MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Wie wohnen/wohnten Sie in Linz und wie STADTFORSCHUNG

in lhrer neuen (bzw. fritheren) Wohngemeinde?

Durchschnittliche Personenanzahl im Haushalt

2,5 © Zuzlge
28 © Wegzlige
Stadt neue bzw. frilhere
Linz Wohngemeinde
Wanderungsbefragung
der Stadt Linz
YZO8HHG
HAUSHALTSTYP MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Zu welchem Typ zahlt Ihre Haushalt? STADTFORSCHUNG

Wegziige

2 % weiB nicht, keine Angabe
9 % Sonstiges

18 % Einzelperson

4 % Alleinstehende(r)
mit Kind(ern)

38 % (Ehe-)Paar
mit Kind(ern)

29 % (Ehe-)Paar
ohne Kind

Zuziige

1 % weiB nicht, keine Angabe
9 % Sonstiges

33 % Einzelperson

26 % (Ehe-)Paar
mit Kind(ern)

6 % Alleinstehende(r)

Wanderungsbefragung mit Kind(ern)

der Stadt Linz 25 % (Ehe-)Paar

ohne Kind

Y217
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11 Wegzeit und Verkehrsmittelwahl zur Arbeit/Ausbildung

WEGZUGE - WEGZEIT ARBEITS-/AUSBILDUNGSPLATZ MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Haben Sie Ihren Arbeits-/Ausbildungsplatz nach dem Umzug beibehalten? STADTFORSCHUNG

Wenn ja: Wie lange haben Sie in Linz gebraucht bzw. brauchen Sie derzeit,
um von |hrer Wohnung zu |hrem Arbeits-/Ausbildungsplatz zu kommen?

frithere Wohngemeinde Linz neue Wohngemeinde
(Durchschnitt 22 Min.) (Durchschnitt 25 Min.)
3% 12 % 3% 8 %
3% 3% 9 9%
10 % 18 %
Lo % 26 %
34 %
25 %
31 %
s 5 vin. B ois 5 vin.
B sois .0mvin. [ 11 bis 20 Min. Bl G vis .0 min. 0 11 bis 20 Min.
[ J21bis30Min. | |31 bis 60 Min. [ J21bis30Mmin. [ |31 bis 60 Min.
|:| tber 60 Min. |:| weilB nicht, |:| tiber 60 Min. |:| weil3 nicht,
keine Angabe keine Angabe
F10_34
ZUZUGE - WEGZEIT ARBEITS-/AUSBILDUNGSPLATZ MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Haben Sie lhren Arbeits-/Ausbildungsplatz nach dem Umzug beibehalten? STADTFORSCHUNG
Wenn ja: Wie lange haben Sie in lhrer friheren Wohngemeinde gebraucht
bzw. brauchen Sie derzeit, um von Ihrer Wohnung zu lhrem Arbeits-/
Ausbildungsplatz zu kommen?
friihere Wohngemeinde neue Wohngemeinde Linz
(Durchschnitt 39 Min.) (Durchschnitt 19 Min.)
4 % 5 % 3% o
10 % 5% 39 17 %
. 7 %
Lo 14 %
36 % 28 %
21 % 28 %
B s 5 vin. B ois 5 min.
B 6 vis 10 vin. [ 11 bis 20 Min. B 5 bis 10 min. [0 11 bis 20 Min.
[ ]21bis30Min. [ |31 bis 60 Min. |21 bis30Min. [ |31 bis 60 Min.
|:| tber 60 Min. |:| weif3 nicht, |:| tber 60 Min. |:| weif3 nicht,
keine Angabe keine Angabe

E10_34
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afs-demoskopie

Die Abwanderer, die ihren Arbeits-/Ausbildungsplatz nach dem Umzug beibehalten, missen
im Durchschnitt nur eine geringfiigige Erh6hung der Wegzeit zur Arbeit/Ausbildung in Kauf
nehmen, im Gegensatz dazu halbieren sich diese durchschnittlichen Wegzeiten bei den
Zuwanderern.

Durch die Wegziige wird das PKW-Aufkommen erh6ht, durch die Zuwanderer signifikant
verringert.

WEGZEIT ZUR ARBEIT/AUSBILDUNG MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Haben Sie lhren Arbeits-/Ausbildungsplatz nach dem Umzug beibehalten? STADTFORSCHUNG

Wenn ja: Wie lange brauchen/brauchten Sie in Linz und wie lange in der
neuen (bzw. friiheren) Wohngemeinde, um von lhrer Wohnung zu lhrem
Arbeits-/Ausbildungsplatz zu kommen?

Durchschnittliche Wegzeit in Minuten

@ Zuzuge
© Wegzlige
Stadt neue bzw. frilhere
Linz Wohngemeinde
Wanderungsbefragung

der Stadt Linz

YZ10ZEI
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afs-demoskopie

afs-demoskopie

WEGZUGE - VERKEHRSMITTELWAHL ARBEITS-/AUSBILDUNGSPLATZ MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Haben Sie lhren Arbeits-/Ausbildungsplatz nach dem Umzug beibehalten? STADTFORSCHUNG

Wenn ja: Uberwiegend benutztes Verkehrsmittel zum Arbeits-/Ausbildungsplatz?

Antworten: 631

PKW als Fahrer .......cccccoooiiiiiiiiiiii,
offentliches Verkehrsmittel ..............cccceeeeeen.
gar keines (zu FUuB) ......cooooiiiiiiiiiiiiiiiineeeeeees
Fahrrad ...
PKW als Mitfahrer .......ccccccooviiiiiiiiiiineiiiiiiinnns
Moped, Motorrad .........ocoeviiiiiiiiiiiieeen

keine ANgabe ......cccoeviiieiiiiiii e

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

Prozent
Wanderungsbefragung

der Stadt Linz - friihere Wohngemeinde Linz - neue Wohngemeinde

F10_56

ZUZUGE - VERKEHRSMITTELWAHL ARBEITS-/AUSBILDUNGSPLATZ MAGISTRAT LINZ
AMT FUR

Frage: Haben Sie Ihren Arbeits-/Ausbildungsplatz nach dem Umzug beibehalten? STADTFORSCHUNG
Wenn ja: Uberwiegend benutztes Verkehrsmittel zum Arbeits-/Ausbildungsplatz?

Antworten: 524

PKW als Fahrer .......cccccoooiiiiiiiiiiii,
offentliches Verkehrsmittel ..............cccceeeeeee.
gar keines (zu FUuB) ......cooooviiiiiiiiiiiiiiiineeeeeee
Fahrrad ...
PKW als Mitfahrer .......ccccccooviiiiiiiiiineniiiiiinnns

Moped, Motorrad .........ocoeviiiiiiiiiiiieeen

keine ANgabe ......ccooeviiiiiiiii e

Prozent

Wanderungsbefragung

der Stadt Linz - friihere Wohngemeinde - neue Wohngemeinde Linz

E10_56
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12 Riickkehrabsicht

RUCKKEHRABSICHT MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Kénnen Sie sich vorstellen, jemals wieder ... STADTFORSCHUNG

nach Linz zu ziehen? (Wegziige)

36 % weiB nicht,
keine Angabe

36 % ja

28 % nein
35 % weiB nicht,
keine Angabe
47 % ja
18 % nein
Wanderungsbefragun . . .
der Stadt ﬁinz eune aus Linz wegzuziehen? (Zuziige)
YZ09
WEGZUGE - GRUNDE FUR NICHTRUCKKEHR MAGISTRAT LINZ
AMT FUR

Frage: Kénnen Sie sich vorstellen, jemals wieder nach Linz zu ziehen? STADTFORSCHUNG

Wenn nein, warum?

Anmerkung:

Diese Frage war eine offene Frage ohne vorgegebene Antwort-

varianten im Fragebogen. Die Antworten wurden vom Amt fir

Stadtforschung den nachfolgenden Antwortkategorien zugeordnet.

Antworten: 306
Lebens- und Umweltqualitat nicht ; _ !
zufriedenstellend ..........cooeeveeeeeieeeieeeiie e 23 %
Wohnung bzw. Haus gekauft .......................... ‘
lebe lieber am Land .......cccoeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeenns i !
Private Grinde .........eeeeeeeeeaeeaaaeaaaaeaaaaaaaaeaanns } }
héhere Kosten ........coooiiiiiiiiiiiiiiiiieieeean
fiihle Mich jetzt ORI ........c.rveveecerericeinnes
berufliche Grinde ..........ccooeiiiiiiiiiiiiiineeans ‘
lebe lieber in einer groBeren Stadt .................. | |
SONSHIZES toeeiiieeieeeieeeeeeeeeeeeeeeeeeeee e i i
0 10 20 30 40

Wanderungsbefragung Prozent

der Stadt Linz

FRO9
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ZUZUGE - GRUNDE FUR MOGLICHEN WEGZUG MAGISTRAT LINZ

AMT FUR

Frage: Kénnen Sie sich vorstellen, jemals wieder aus Linz wegzuziehen? STADTFORSCHUNG

Wenn ja, warum?

Anmerkung:

Diese Frage war eine offene Frage ohne vorgegebene Antwort-
varianten im Fragebogen. Die Antworten wurden vom Amt flr
Stadtforschung den nachfolgenden Antwortkategorien zugeordnet.

Antworten: 482

berufliche Griinde ........ccocoviiiiiiiiiiiiiiiieees
Lebens- und Umweltqualitat nicht

zufriedenstellend ........coooiiiiiiiiii
private Grinde .......coieiiiiiiiieeeas
fur ev. Hausbau, Hauskauf ...........c.ccoeevinninn.n.
lebe lieber am Land ........ccoooiiiiiiiiiiiieas

besser flr Kinder ........cooiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieieans

Ubersiedlung ins Ausland ...........cccoeeevvvunnennnn.

SONSEIZES tuiiiii

Prozent

Wanderungsbefragung
der Stadt Linz

ERO9

13 Strukturdaten

GESCHLECHT MAGISTRAT LINZ

AMT FUR
STADTFORSCHUNG

Wegziige

1 % keine Angabe

45 % mannlich

54 % weiblich

Zuziige

44 % mannlich

56 % weiblich

Wanderungsbefragung
der Stadt Linz

YZ13
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NATIONALITAT

MAGISTRAT LINZ

AMT FUR
STADTFORSCHUNG

Wegziige

1 % weiB nicht,
keine Angabe

11 % Auslander

1%

26 % Auslander

Wanderungsbefragung
der Stadt Linz

ALTER

Frage: In welchem Jahr sind Sie geboren?

88 % Inlander

Zuziige

73 % Inléander

weiB nicht,
keine Angabe

YZ14

MAGISTRAT LINZ

AMT FUR
STADTFORSCHUNG

Wegziige

weiB nicht, keine Angabe
66 bis 75 Jahre
56 bis 65 Jahre
46 bis 55 Jahre

20 % 36 bis 45 Jahre

1%
3%
4 %
8 %

19 % 36 bis 45 Jahre

Wanderungsbefragung
der Stadt Linz

17 % 18 bis 25 Jahre

43 % 26 bis 35 Jahre
Zuziige

weifB3 nicht, keine Angabe
66 bis 75 Jahre
56 bis 65 Jahre
46 bis 55 Jahre

30 % 18 bis 25 Jahre

35 % 26 bis 35 Jahre

YZ15
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HOCHSTE SCHULBILDUNG - BEFRAGTE(R)/PARTNER(IN) MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Welches ist die héchste abgeschlossene Schulbildung? STADTFORSCHUNG

(Wenn noch in Ausbildung: Welche Bildungsanstalt wird gegenwartig besucht?)
Was trifft auf Sie selbst zu? - Was trifft auf lhre(n) Ehe-/Lebenspartner(in) zu?

Wegziige

2 % weiB nicht, keine Angabe

5 % Pflichtschule

29 % Universitat 26 % Lehre

15 % Fachschule

23 % Hohere Schule (ohne Matura)

(mit Matura)

Zuziige

2 % weiB nicht, keine Angabe 9 % Pflichtschule

33 % Universitat
23 % Lehre

11 % Fachschule

Wanderungsbefragung 22 % Hohere Schule (ohne Matura)
der Stadt Linz (mit Matura)
YZ16_HH
WOHNDAUER FRUHERE WOHNGEMEINDE MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Wie lange haben Sie zuletzt ununterbrochen in Linz (Wegziige)/ STADTFORSCHUNG

in Ihrer friiheren Wohngemeinde (Zuziige) gewohnt?

Wegziige

2 % weilB nicht,
keine Angabe

19 % 31 Jahre
und dartiber

15 % bis 2 Jahre

16 % 3 -5 Jahre
16 % 21 - 30 Jahre

16 % 6 - 10 Jahre

16 % 11 - 20 Jahre

Zuziige

5 % weif nicht,
keine Angabe
6 % 31 Jahre
und dartiber

19 % 21 - 30 Jahre

15 % bis 2 Jahre

16 % 3 -5 Jahre

16 % 6 - 10 Jahre

Wanderungsbefragung 23 % 11 - 20 Jahre
der Stadt Linz

YZ11
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LAGE DES ARBEITS-/AUSBILDUNGSPLATZES MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Falls Sie berufstatig oder in Ausbildung sind: STADTFORSCHUNG

Wo haben Sie jetzt Ihren Arbeits-/Ausbildungsplatz?

Wegziige

18 % weiB nicht,
keine Angabe

41 % in Linz
19 % in einer
anderen
Gemeinde
22 % in der neuen
Wohngemeinde
Zuziige

3 % in der friheren

14 % weiB nicht, Wohngemeinde

keine Angabe

14 % in einer

anderen
Gemeinde
69 % in Linz
Wanderungsbefragung
der Stadt Linz
YZ10-1
ARBEITS-/AUSBILDUNGSPLATZ BEIBEHALTEN MAGISTRAT LINZ
AMT FUR
Frage: Haben Sie lhren Arbeits-/Ausbildungsplatz nach dem Umzug beibehalten? STADTFORSCHUNG
Wegziige
2 % weiB nicht, keine Angabe
28 % nein
70 % ja
Zuziige
5 % weiB nicht, keine Angabe
35 % nein
60 % ja
Wanderungsbefragung

der Stadt Linz

YZ10-2
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14 Stadt-Umland-Konkurrenz

Linz hat gegeniber dem Umland eine unglinstige Wanderungsbilanz. Das Phanomen der
Stadt-Umland-Konkurrenz ist nicht nur in Linz, sondern generell in Ballungsrdumen zu
beobachten. Als Umland werden in dieser Untersuchung alle Gemeinden, die innerhalb eines
Radius von ca. 20 km Luftlinie um Linz liegen, definiert. Zwischen diesen Gemeinden und
Linz findet ein Bevolkerungsaustausch in erheblichem Umfang statt. Die Bilanz ist fir Linz
negativ, ca. 60% der befragten Abwanderer sind in diesen Bereich weggezogen, nur ca. 40%
der befragten Zuwanderer kommen aus diesem Bereich.

. Zone 1 {(Gemeinden bis ca. 10 km)

. Zone 2 (Gemeinden ca. 10 - ca. 20 km)

sted
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Wanderungsmotive
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WEG- BZW. ZUZUGSZONE

Wegziige

2 % weil3 nicht, keine Angabe
18 % restliche Gebiete

39 % Zone 1
(bis ca. 10 km)

19 % ubriges
Oberosterreich

22 % Zone 2
(ca. 10 - ca. 20 km)

Zuziige

5 % weiB nicht, keine Angabe

23 % restliche Gebiete

31 % ubriges Oberosterreich

Wanderungsbefragung
der Stadt Linz

WEG- BZW. ZUZUGSGEBIET

Wegziige

2 % weil nicht, keine Angabe

% i i 19 % Bezirk
18 % restliche Gebiete =Tl e

27 % Ubrige Bezirke ) .
Oberosterreichs 34 % Bezirk Linz-Land

Zuziige

5 % weiB nicht, keine Angabe

24 % restliche Gebiete

37 % Ubrige Bezirke
Wanderungsbefragung Oberdsterreichs
der Stadt Linz

15 Anhang

11 %

23 %

MAGISTRAT LINZ

AMT FUR
STADTFORSCHUNG

25 % Zone 1

(bis ca. 10 km)

16 % Zone 2

(ca. 10 -
ca. 20 km)

YZ01ZON

MAGISTRAT LINZ
AMT FUR

STADTFORSCHUNG

Bezirk
Urfahr-Umgebung

Bezirk Linz-Land

YZO1GEB
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WANDERUNGSBEFRAGUNG

WEGZUG VON LINZ

Auswertbare Fragebodgen: 1.097
Antwortquote: 35,6%

Bitte machen Sie mit!

1. In welche Gemeinde sind Sie weggezogen?*)

Postleitzahl neue Wohngemeinde

Zutreffendes bitte ankreuzen x ,QD

2. Was waren die Griinde flr Ihren Umzug (1. Spalte - Mehrfachnennungen méglich)?

Und was war der wichtigste Grund fir IThren Umzug (2. Spalte - bitte nur eine Antwort ankreuzen)?

alle wichtigster

Grlinde Grund

Ausbildung, Studium (Beginn oder Ende einer Ausbildung USW.) «eeueeeeeeeeerieereeeneeennns 7% ueen... 4%
berufliche Griinde (Arbeitsplatzwechsel, Nahe zum Arbeitsplatz USW.) «..vuveeveseenienreensennss 22% ....... 12%
private/personliche Griinde (Heirat, Grindung eines eigenen Haushalts, Scheidung, usw.) . 50% ........ 30%
die Wohnung/das Haus (zu klein, zu groB, schlecht ausgestattet, zu teuer usw.) .............. 35% ........ 13%
Erwerb von Eigentum (Wohnung, Haus) «.....eeueenieeueeueeineeineeneeneeaneeaneeaneeaneeenns 39% ........ 26%
die Wohngegend in Linz (zu laut, zu dicht verbaut, USW.) «.....eeueeseeeneeenereneeenieeseeens 29% ........ 8%
Sonstiges, und zwar 7% wieeeen. 3%
weiB nicht, keine Angabe .......... 1% woeeen. 4%

3. Warum sind Sie aus Linz weggezogen? Notieren Sie bitte, warum Sie nicht in Linz eine andere

Wohnung/ein anderes Haus bezogen haben.

glnstigerer PreiS ..o 26%
private/personliche Grinde........cccovveiviviineennennnn, 21%
Wohnqualitat.....ccooviiiii 18%
berufliche Grinde.........coovviiiiiniiii e, 14%
kein(e) passende(s) Wohnung/Haus gefunden........ 6%
AUSDIIAUNG v 3%
Parkplatzprobleme.......ccccoiiiviiiiiii e 3%
SONSHIGES. sttt 10%

4. Welcher der folgenden Satze trifft auf Sie zu?

34% Ich habe gezielt eine Wohnung/ein Haus auBerhalb von Linz gesucht.
30% Die Wohngemeinde war mir letztendlich egal.

24% Eigentlich ware ich lieber in Linz geblieben.

12% weiB nicht, keine Angabe

*) Da die Befragung anonym erfolgt, kann bei der Auswertung keine Verbindung zwischen Anschreiben und Antwortfragebogen
hergestellt werden. Um den Fragebogen auch einer Gemeinde zuordnen zu kénnen, bitten wir Sie, diese Frage zu beantworten.



5. Wie wichtig waren bei Ihrer Entscheidung - von Linz in die neue Wohngemeinde zu ziehen -
die folgenden Grinde?

sehr eher eher vollig trifft weiB nicht,
wichtig wichtig  unwichtig unwichtig nicht zu keine Angabe

N&he zum Arbeits-/Ausbildungsplatz 27% 17% 15% 5% 23% 13%
Nahe zu Bekannten/Freunden/Verwandten 20% 20% 20% 6% 21% 13%
Umgebung/Landschaft in der neuen Gemeinde 40% 24% 9% 3% 12% 12%
Hoéhe der Mietkosten/monatlichen Belastungen 29% 17% 14% 4% 21% 15%
preisglinstigeres Grundstiick fiir Hausbau 18% 5% 2% 4% 50% 21%
preisglinstigeres Wohnungseigentum 15% 7% 4% 4% 47% 23%
wunschgemaBes Grundstick fur Hausbau 17% 6% 2% 3% 48% 24%
wunschgemaBe Wohnung/wunschgemaBes Haus32% 13% 2% 3% 30% 20%
Zusammensetzung der Nachbarschaft 10% 16% 18% 9% 28% 19%
Parkmoglichkeiten fur Kraftfahrzeuge 22% 19% 13% 6% 24% 16%
Freizeitmdglichkeiten 20% 23% 18% 5% 18% 16%
Umweltqualitat 46% 20% 6% 1% 13% 14%
Nahe zur Schule der Kinder 14% 12% 8% 4% 43% 19%
Spielmoglichkeiten fir die Kinder 23% 11% 4% 3% 40% 19%
Sonstiges, und zwar:

9% 1% 0% 0% 90%

6. Wie haben Sie Ihre neue Wohnung/lhr neues Haus gefunden?

41% private Vermittlung (z.B. durch Bekannte/Verwandte usw.)
28% Inserat (auch Internet)
2% Vermittlung durch den Arbeitgeber
10% Bautrager/Genossenschaft
7% Makler
11% Sonstiges, und zwar
5% weiB nicht, keine Angabe

7. Wenn Sie die beiden Wohnsitze miteinander vergleichen: Was geféllt Ihnen in Linz besser und was
geféllt lhnen in Ihrer neuen Wohngemeinde besser?

besser in Linz besser in der neuen Wohngemeinde

Einkaufsmdglichkeiten..........c.ccooeviieannen. 20% | Umwelt, Wohnen im Grilinen, ruhige Lage.. 53%
Freizeit- und Unterhaltungsmoglichkeiten . 17% | Nachbarschaft, soziale Kontakte............... 17%
6ffentliche Verkehrsmittel..........c.ovviieniis 16% Freizeitmoglichkeiten..........coooevvniiiiinnnn, 12%
Infrastruktur....coooveviii 13% | Wohnqualitét........coocovviiiiiiinincn, 8%
Arbeitsplatz.....ccccooviviiii 11% | Parkmoglichkeiten.......ccoccoviiiiiiiniininnn, 5%
kulturelles Angebot........ccccoiiiiiiiniin, 10% | glnstigere(s) Wohnung/Haus/Baugriinde ... 5%
zentrale lage, kein Auto notwendig............ 8% kinderfreundlich...........coovviiiniiiiiinn, 5%
Schulen, Ausbildung, Kinderbetreuung ..... 4% | Arbeitsplatz......ccocviiiiiiiiiii, 4%
medizinische Versorgung...........ccoveueennen. 4% | Verkehrsverbindungen..........ccccovvvveeniennnnn. 4%
Umwelt-, Lebensqualitat.............ccoceneeneen. 3% | Eigentum.....coooiiiiiiinii e, 3%
Néhe zu Verwandten und Bekannten......... 3% Néhe zu Verwandten und Bekannten......... 3%
Bevolkerung.....occovvivieiiiiniiien 2% Einkaufsmoglichkeiten, Infrastruktur......... 3%
Verwaltungsangelegenheiten..................... 2% | AES. e 2%
Uberschaubarkeit.............cccooeeiiiiiiiiiieennns 2% | Verwaltungsangelegenheiten..................... 2%
VErKENE e 2% Schulen, Ausbildung, Kinderbetreuung ..... 2%
Wohnqualitat.......cocooiiiii, 1% kleine Gemeinde, Ubersichtlich ................ 1%
geringere Kosten......ooovvviiviiiiiinineen, 1% | SONSHIZES...uiiiiiii i 7%
Anonymitat........coooiiiii 1%

SONStIgeS....ooiiiiiiii 7%




8. Wie haben Sie zuletzt in Linz gewohnt, und wie wohnen Sie in lhrer neuen Wohngemeinde?

fr[]here_ e
Wohnﬁgmemde Wohngemeinde
Eigentum oder Miete? Nz
Eigentum ..ooooiiiiiiii 15% 46%
private(s) Mietwohnung/-haus ................. 35% 31%
Genossenschaftsmietwohnung ................ 46% 12%
weiB nicht, keine Angabe ...........cceceneenen. 4% 11%
Haustyp? Linz neu
Reihenhaus/Ein(Zwei-)familienhaus ........ 9% 46%
Wohnhaus (mehr als 2 Wohnungen) ........ 77% 41%
Wohnheim (Studenten-, Altersheim usw.) 3% 1%
weiB3 nicht, keine Angabe .............ccoveenn. 11% 12%
Linz neu
Durchschnitt Durchschnitt
Wohnflache in Quadratmeter? 69 m? 106 m2
Linz neu
Zahl der Personen im Haushalt? Durchschnitt Durchschnitt
(Sie selbst mit eingeschlossen) 2,5 2,6
9. Kdénnen Sie sich vorstellen, jemals wieder nach Linz zu ziehen?
. i )
36% ja Wenn nein, warum?
28% nein Lebens- und Umweltqualitat nicht zufriedenstellend ..23%
36% weiB nicht Wohnung bzw. Haus gekauft..........coooviiiiiiinnnne, 19%
Keine A ,b lebe lieber am Land........cooeeivevieeeeiieee e 14%
eine Angabe private Grinde......c.ovviiiiiiiiiii e 10%
hohere KOoStem.....vviviiii e, 8%
flhle mich jetzt wohl.......oooooiiii 7%
berufliche Grinde.......coocviiiiiiii e, 3%
lebe lieber in einer gréBeren Stadt........ccoeevvvnieenennin, 3%
SONSTIZES ittt 15%

10. Falls Sie berufstatig oder in Ausbildung sind: 41% in Linz
Wo haben Sie jetzt |hren Arbeits-/Ausbildungsplatz? 22% in der neuen Wohngemeinde
19% in einer anderen Gemeinde
18% weil3 nicht, keine Angabe

Haben Sie lhren Arbeits-/Ausbildungsplatz nach dem Umzug beibehalten?

70% ja 28% nein [_] ‘ weiter mit Frage 11 2% weiB nicht, keine Angabe

]

Wie lange haben Sie in Linz gebraucht bzw. brauchen Sie derzeit,
um von Ihrer Wohnung zu Ihrem Arbeits-/Ausbildungsplatz zu kommen?

frUhere' neue
Wohnggmemde Wohngemeinde
Linz
Durchschnitt Durchschnitt
22 Min. 25 Min.
]
Uberwiegend benutztes Verkehrsmittel
zum Arbeits-/Ausbildungsplatz? Linz neu
PKW als Fahrer ................ 68% 76%
PKW als Mitfahrer ............ 3% 6%
offentliches Verkehrsmittel 26% 14%
Moped, Motorrad .............. 1% 1%
Fahrrad ........coeevvenieneennen, 7% 6%
gar keines (zu FuB) ........... 9% 4%
keine Angabe ................... 1% 3%



11. Wie lange haben Sie zuletzt ununterbrochen in Linz gewohnt? | puchschnitt
17 Jahre

12. Wie beurteilen Sie in Bezug auf |hre persénlichen Bediirfnisse insgesamt die Wohn- und Lebensqualitat
in Linz und in lhrer neuen Wohngemeinde?

sehr weil3 nicht,
sehr gut gut mittelmaBig schlecht schlecht keine Angabe
friihere Wohngemeinde (Linz) 17% 41% 31% 7% 2% 2%
neue Wohngemeinde 53% 38% 6% 1% 0% 2%
13. Sind Sie ... 14. Sind Sie Osterreicher? 15. In welchem Jahr sind Sie geboren?
45% mannlich 88% ja Durchschnittsalter
54% weiblich 11% nein 36 Jahre
1% K. A. 1% weiB nicht, k. A.
16. Welches ist die héchste abgeschlossene Schulbildung? Was trifft
(Wenn noch in Ausbildung: Welche Bildungsanstalt wird gegenwartig besucht?) 0 i)
Was trifft Ehe-/Lebens-
auf Sie partner(in)
selbst zu? zu?
Pflichtschule (z.B. Volksschule, Hauptschule, Biirgerschule, Sonderschule 7% 6%
Unterstufe einer héheren Schule, polytechnischer Lehrgang)
Lehre mit Meister-, Gesellen-, Gehilfen-, Handelskammer-, Facharbeiterpriifung 31% 24%
(Berufsschule, Fortbildungsschule)
Fachschule (ohne Matura) 15% 9%
(z.B. Handelsschule, Hotelfachschule, Fachschule fiir Elektrotechnik usw.)
Hohere Schule (mit Matura) 20% 16%
(z.B. Gymnasium, Realschule, HTL fir Maschinenbau, Handelsakademie usw.)
Universitit, Hochschule 25% 15%
weiB nicht, keine Angabe 2% 30%

17. Zu welchem Typ zahlt Ihr Haushalt?

18% Einzelperson

4% Alleinstehende(r) mit Kind(ern)
29% (Ehe-)Paar ohne Kind
38% (Ehe-)Paar mit Kind(ern)

9% Sonstiges

2% weiB nicht, keine Angabe

18. Um lhre Antworten einem Stadtteil zuordnen zu kénnen, bitten wir um die Angabe der Adresse,
wo Sie in Linz vor Threm Umzug gewohnt haben.

Herzlichen Dank fiir die Beantwortung der Fragen!

Falls Sie uns sonst noch etwas mitteilen méchten, ersuchen wir Sie, ein Beiblatt zu verwenden.

Bitte den ausgeflillten Fragebogen mit beiliegendem Antwortkuvert Magistrat Linz

(Porto zahlt die Stadt Linz) einsenden an: Amt fiir Stadtforschung
HauptstraBe 1-5
4041 Linz

Fur Rickfragen steht Ihnen das Amt fir Stadtforschung unter der Tel.Nr. 0732/7070-2226 gerne zur Verfiigung.



WANDERUNGSBEFRAGUNG Z

/UZUG NACH LINZ ‘“»,) a"\
® sta

Auswertbare Fragebogen: 1.021
Antwortquote: 32,7%

Bitte machen Sie mit! Zutreffendes bitte ankreuzen x /@J

1. Aus welcher Gemeinde sind Sie zugezogen?

Postleitzahl Gemeinde

2. Was waren die Griinde fiir Thren Umzug (1. Spalte - Mehrfachnennungen méglich)?
Und was war der wichtigste Grund fiir Thren Umzug (2. Spalte - bitte nur eine Antwort ankreuzen)?

alle wichtigster

Griinde Grund

Ausbildung, Studium (Beginn oder Ende einer Ausbildung USW.) ....eeeeeesreereereesneesnnes 20% ..ovn... 11%
berufliche Griinde (Arbeitsplatzwechsel, Nahe zum Arbeitsplatz USW.) «..vuveeeeneenienrrerennss 48% iiren.. 28%
private/personliche Griinde (Heirat, Griindung eines eigenen Haushalts, Scheidung, usw.) . 60% ........ 41%
die Wohnung/das Haus (zu klein, zu groB, schlecht ausgestattet, zu teuer usw.) .............. 15% .cou.... 5%
Erwerb von Eigentum (Wohnung, HauS) «....eveeeseereeseesneeseeseeseeseesneesnsesnseenns 10% .eueen.. 5%
die Wohngegend (zu laut, zu dicht Verbaut, USW.) «.vu.eeseeeseeseenneesneesneesneesnsesnsesnieenns 7% cuereren 2%
Sonstiges, und zwar 7% wieeeen 2%
weiB nicht, keine Angabe .......... 2% werieenn 6%

3. Warum sind Sie nach Linz zugezogen? Notieren Sie bitte, warum Sie nicht in der friiheren
Wohngemeinde eine andere Wohnung/ein anderes Haus bezogen haben.

berufliche Grinde........cccocoviiviiiiiiin 33%
private/persoénliche Grinde........cccovvviviiiiiniininnnnnn 26%
AUSDITAUNG v 9%
Verkehrsverbindungen.......c.covvviiiiiiniiiinineeeis 6%
zentrale Lage, Stadtleben.......ccccooviiiiininnn. 5%
Infrastrukiur. ..o 4%
Freizeitmdglichkeiten, kulturelle Méglichkeiten ...... 4%
kein(e) passende(s) Wohnung/Haus gefunden........ 3%
glnstigerer Preis...cooiv e 3%
SONSTIZES. . i 11%

4. Welcher der folgenden Satze trifft auf Sie zu?

63% Ich habe gezielt eine Wohnung/ein Haus in Linz gesucht.

18% Die Wohngemeinde war mir letztendlich egal.

10% Eigentlich ware ich lieber in der friheren Wohngemeinde geblieben.
9% weiB nicht, keine Angabe




5. Wie wichtig waren bei |hrer Entscheidung - von der fritheren Wohngemeinde nach Linz zu ziehen -

die folgenden Griinde?

sehr
wichtig

Né&he zum Arbeits-/Ausbildungsplatz 53%
Nahe zu Bekannten/Freunden/Verwandten 24%
Umgebung/Landschaft in Linz 12%

Hohe der Mietkosten/monatlichen Belastungen 23%
wunschgemaBes Grundstick fir Hausbau 3%
wunschgemaBe Wohnung/wunschgemaBes Haus19%

kulturelles Angebot 17%
Einkaufsméglichkeiten 25%
Zusammensetzung der Nachbarschaft 7%
Freizeitmdglichkeiten 24%
Umweltqualitat 16%
stadtische Atmosphare 22%
Angebot an 6ffentlichen Verkehrsmitteln 34%
medizinische Versorgung 29%
Nahe zur Schule der Kinder 16%
Spielmoglichkeiten fur die Kinder 13%

Sonstiges, und zwar:

6%

eher eher vollig trifft weiB nicht,
wichtig  unwichtig unwichtig nicht zu keine Angabe
17% 6% 2% 12% 10%
25% 17% 5% 18% 11%
23% 23% 9% 18% 15%
17% 15% 6% 24% 15%
2% 3% 7% 63% 22%
19% 7% 5% 32% 18%
29% 19% 7% 15% 13%
33% 15% 5% 11% 11%
14% 24% 16% 23% 16%
31% 15% 5% 12% 13%
25% 16% 6% 22% 15%
28% 16% 7% 14% 13%
26% 12% 6% 11% 11%
22% 17% 6% 14% 12%
7% 7% 5% 49% 16%
9% 6% 5% 51% 16%
0% 0% 0% 94%

6. Wie haben Sie Ihre neue Wohnung/lhr neues Haus gefunden?

34% private Vermittlung (z.B. durch Bekannte/Verwandte usw.)

21% Inserat (auch Internet)
8% Vermittlung durch den Arbeitgeber
24% Bautrager/Genossenschaft

5% Makler

7% Sonstiges, und zwar

4% weil3 nicht, keine Angabe

7. Wenn Sie die beiden Wohnsitze miteinander vergleichen: Was geféllt Ihnen in lhrer friitheren
Wohngemeinde besser und was geféllt Ihnen in Linz besser?

besser in der friitheren Wohngemeinde
Umwelt, Wohnen im Grilinen, ruhige Lage.. 45%
Nachbarschaft, soziale Kontakte............... 12%
Néhe zu Verwandten und Bekannten......... 7%
Freizeitmoglichkeiten.........ccooeeieiinennnen, 6%
Wohnqualitat......cccooviiii 4%
Parkmaoglichkeiten........coooeviviniiininnnn, 3%
Leben billiger....oiuviiiiiiiiiiincee, 2%
NIChtS e 2%
Verkehrsverbindungen..........cccccoeeviineannen. 2%
Einkaufsmoglichkeiten, Infrastruktur......... 2%
kleine Gemeinde, Ubersichtlich................. 2%
Arbeitsplatz.....ccccoovviiiii 1%
Verwaltungsangelegenheiten..................... 1%
SONSHIZES v ivi i, 7%

besser in Linz

Freizeit- und Unterhaltungsmoglichkeiten . 27%

Einkaufsméglichkeiten..........cocovviiiiennnn, 19%
Arbeitsplatz......cccooiviiiiii 18%
offentliche Verkehrsmittel................oeniis 14%
Infrastruktur....cocoveviii 8%
zentrale Lage, kein Auto notwendig .......... 7%
Wohnqualitat......coooviiiiiiii 6%
stadtische Atmosphére .......coccoevvviinnnnis 6%
Schulen, Ausbildung, Kinderbetreuung ..... 6%
medizinische Versorgung..........cccovvuvvenenn. 4%
AllES. e 4%
Nahe zu Verwandten und Bekannten......... 4%
Anonymitat........ccooviiiii 2%
Umwelt-, Lebensqualitat.............cooveneennnn. 2%
Verkeht. ..o, 2%
geringere Kosten.......ccovvvviiiiiinincnnnnnn, 1%

SONSEIZES . iviiiee i 9%




8. Wie haben Sie zuletzt gewohnt, und wie wohnen Sie an lhrem neuen Wohnort in Linz?

) neue
frihere Wohngemeinde
Wohngemeinde Linz
Eigentum oder Miete?
Eigentum ..oooiiiiiiiii 38% 16%
private(s) Mietwohnung/-haus ................. 38% 36%
Genossenschaftsmietwohnung ................ 14% 41%
weiB nicht, keine Angabe ...........ccecennnen. 10% 7%
Haustyp? friher Linz
Reihenhaus/Ein(Zwei-)familienhaus ........ 44% 10%
Wohnhaus (mehr als 2 Wohnungen) ........ 42% 76%
Wohnheim (Studenten-, Altersheim usw.) 1% 2%
weiB3 nicht, keine Angabe .............ccveeen. 13% 12%
friher Linz
Durchschnitt Durchschnitt
Wohnflache in Quadratmeter? 98 m? 68 m2
friher Linz
Zahl der Personen im Haushalt? Durchschnitt Durchschnitt
(Sie selbst mit eingeschlossen) 3,2 2,3
9. Kénnen Sie sich vorstellen, jemals wieder aus Linz wegzuziehen?
i ?
47% ja Wenn ja, warum?
18% nein berufliche Grinde........c.ovveviiiiii 38%
35% weiB nicht, Lelbens- upd Umweltqualitat nicht zufriedenstellend ..20%
: private Grinde........covviiiiiiiiiiii 17%
keine Angabe fiir ev. Hausbau, Hauskauf.........ccccooummeeeeeiiieiieeeen.. 12%
lebe lieber am Land.......coooivviiiiiiiiiiiiiee, 5%
besser flr Kinder..........v, 5%
Ubersiedlung ins Ausland.........ccocoeeeiviiniiiiiiincneennns 4%
SONSTIZES s een it 14%
10. Falls Sie berufstatig oder in Ausbildung sind: 3% in lhrer frilheren Wohngemeinde

Wo haben Sie jetzt Ihren Arbeits-/Ausbildungsplatz? 69% in Linz
14% in einer anderen Gemeinde
14% weiB nicht, keine Angabe

Haben Sie lhren Arbeits-/Ausbildungsplatz nach dem Umzug beibehalten?
60% ja 35% nein [ ] ‘ weiter mit Frage 11 5% weiB nicht, keine Angabe
]

Wie lange haben Sie in lhrer friilheren Wohngemeinde gebraucht bzw. brauchen Sie derzeit,
um von lhrer Wohnung zu |hrem Arbeits-/Ausbildungsplatz zu kommen?

friihere neue
. Wohngemeinde
Wohngemeinde .
Linz
Durchschnitt Durchschnitt
39 Min. 19 Min.
]
Uberwiegend benutztes Verkehrsmittel
zum Arbeits-/Ausbildungsplatz? frither Linz
PKW als Fahrer ................ 69% 56%
PKW als Mitfahrer ............ 8% 4%
offentliches Verkehrsmittel 24% 30%
Moped, Motorrad .............. 2% 2%
Fahrrad ....ccceevvviinieinnne, 3% 12%
gar keines (zu FuB) ........... 5% 16%
keine Angabe .........c..ccuunis 2% 2%



11. Wie lange haben Sie zuletzt ununterbrochen in lhrer friiheren Wohngemeinde gewohnt? Durchschnitt
14 Jahre

12. Wie beurteilen Sie in Bezug auf |hre persénlichen Bedirfnisse insgesamt die Wohn- und Lebensqualitat
in ihrer friiheren Wohngemeinde und in Linz?

sehr weiB3 nicht,
sehr gut gut mittelmaBig schlecht schlecht keine Angabe
frihere Wohngemeinde 30% 38% 21% 6% 1% 4%
neue Wohngemeinde (Linz) 29% 49% 15% 3% 1% 3%
13. Sind Sie ... 14. Sind Sie Osterreicher? 15. In welchem Jahr sind Sie geboren?
44% mannlich 73% ja Durchschnittsalter
56% weiblich 26% nein 33 Jahre
0% k. A. 1% weil nicht, k. A.
16. Welches ist die héchste abgeschlossene Schulbildung? Was trifft
(Wenn noch in Ausbildung: Welche Bildungsanstalt wird gegenwartig besucht?) 0 Tl
Was trifft Ehe-/Lebens-
auf Sie partner(in)
selbst zu? zu?
Pflichtschule (z.B. Volksschule, Hauptschule, Biirgerschule, Sonderschule 11% 6%
Unterstufe einer héheren Schule, polytechnischer Lehrgang)
Lehre mit Meister-, Gesellen-, Gehilfen-, Handelskammer-, Facharbeiterpriifung 25% 16%
(Berufsschule, Fortbildungsschule)
Fachschule (ohne Matura) 12% 5%
(z.B. Handelsschule, Hotelfachschule, Fachschule fiir Elektrotechnik usw.)
Hohere Schule (mit Matura) 22% 11%
(z.B. Gymnasium, Realschule, HTL fir Maschinenbau, Handelsakademie usw.)
Universitit, Hochschule 27% 17%
weiB nicht, keine Angabe 3% 45%

17. Zu welchem Typ zahlt Ihr Haushalt?

33% Einzelperson

6% Alleinstehende(r) mit Kind(ern)
25% (Ehe-)Paar ohne Kind
26% (Ehe-)Paar mit Kind(ern)

9% Sonstiges

1% weiB nicht, keine Angabe

18. Um lhre Antworten einem Stadtteil zuordnen zu kénnen, bitten wir um die Angabe der Adresse,
wo Sie jetzt in Linz wohnen.

Herzlichen Dank fiir die Beantwortung der Fragen!

Falls Sie uns sonst noch etwas mitteilen méchten, ersuchen wir Sie, ein Beiblatt zu verwenden.

Bitte den ausgefiillten Fragebogen mit beiliegendem Antwortkuvert Magistrat Linz

(Porto zahlt die Stadt Linz) einsenden an: Amt fiir Stadtforschung
HauptstraBe 1-5
4041 Linz

Fur Rickfragen steht Ihnen das Amt fir Stadtforschung unter der Tel.Nr. 0732/7070-2226 gerne zur Verfiigung.



	1 Befragungsdaten
	2 Umzugsgründe
	3 Wohnortpräferenz
	4 Weg- bzw. Zuzugsgründe
	4.1 Offene Frage
	4.2 Geschlossene Frage

	5 Wohn- und Lebensqualität
	6 Wohnungsvermittlung
	7 Eigentum oder Miete
	8 Wohnung oder Haus
	9 Wohnfläche
	10 Haushaltsgröße/Haushaltstyp
	11 Wegzeit und Verkehrsmittelwahl zur Arbeit/Ausbildung
	12 Rückkehrabsicht
	13 Strukturdaten
	14 Stadt-Umland-Konkurrenz
	15 Anhang
	Wegzug Fragebogen/Ergebnisse
	Zuzug Fragebogen/Ergebnisse




